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Dienstag den 1 . Juni Z8Z2.

Oberamrsgencht Nagold . I
Eröffnung eines Gant - Gr - !

kenntnisses . ^
Gegen den entwichenen Kronen - !

wirth Johann Martin Ziefle  von!
Egenhausen wurde der Gant oder - !
amtSaerichtlich erkannt , was demselben ^
auf diesem Wege unter dem Anfugen!
eröffnet wird , daß er hiege . en

binnen i30 Tagen
bei dem Civillenat des K . Gerichts
Hofs in Tübingen Rekurs ergreifen
könne , daß er aber , wenn er dieß
thun wolle , binnen der gleichen Frist
Anzeige davon hieher zu machen habe,!
und daß nach fruchtlosem Ablauf die¬
ser Frrst mtt ' einem noch zu bestellen¬
den AdweienheitSpsieger weiter was
Rechts verhancelc werden wurde.

Den 15 . Mai ' 852.
Königs . Oberamtsgericht,

v . Rom.

Oberamrsgencht Nagold.
HepuiSeliUqilrdatioiren.
In den nachgenannren Gantsachen

ist zur Schulden -Liquidatwn rc. Tag-
fahrtauf die unren dczeichnere Zeitanbe-
ranml , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unter dem An fügen vorgeladen
werten , daß die Nichcliquidirenken , so
weit ihre Forderungen nicht aus den
Gerichts - Akren bekannt sind , am
Schlüsse der Liquidation durchBescheid
von der Masse ausgeschlossen , von den
übrigen nicht erscheinenden Gläubigern
aber wirb angenommen werden , daß
sie hinsichtlich eines etwaigen Vergleichs,
der Genehmigung des Verkaufs der
Masse Gegenstände und der Bestäti¬
gung des Gürerpfiegers der Erklärung
der Mehrheit ihrer Klasse beitrctcn.

1) Johann Georg Buhl , Bäcker von
Enzihai,

Donnerstag den 17 . Juni 1852,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Raidhaus zu Enzthal;
2 ) weiland Jakob Friedrich Her¬

ker , Kiefer von Wildberg,

Dienstag den 22 . Juni 1852,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Raihhaus zu Wildberg.
Den 15 Juni 1852.

Köiugl . Oberamtsgericht.
v . Rom.

Forstamt Altenstalg.
Revier Alrenstaig.

Holz - Verkauf.
Am 'Montag dem 7. Juni d. I -,

Nachmittags 2 Uhr,
kommen zur Versteigerung:

I ) im Staats wald Brand:
11  Stucke tannene Säg - ^

klotze,
550 Sllicke tannene Ho - M

pfenstangen,
275 slucke tannene Floßwieden,
8 '/§ Klaficr tannene Scheiter,

6 Klafter tannene Prügel;
2 ) in den Slaatswaldungen
Graffert , Hardt undHeusteig:
1l *lz Klafter tannene Scheiter,
8 '/4  Klarier tannene Prügel.

Die Ausammenkumi findet i>n Brand,
zwischen Walddorf und Nvhrdorf,
statt.

Alienstaig , den 28 . Mai 1852.
Königliches Forstamt.

G r ü n i n g e r.

Forstamt Wlldbcrg.
Revier Schönvronn.

Hotz - Berkauf.
Am Freitag dem 11 . und Lramstag

kem 12 . Juni
werden aus dem Staaiswald klein-

budler unier den bekannten
Bedingungen im öffentlich n
Aufstreich verkauft:

1ld ^2  Klafter tannene Scheiter,
44 ^ Klafter tannene Prügel und
10,237 ^ 2 Stücke tannene Wellen.

Zusammenkunft je Morgens 8  Uhr
im Schlag.

Wildberg , den 27 . Mai 1852.
Kön 'gllcheS Forstamt.

Bechnier , Aff.

Kameralamt Reuthm.
Zehntscheuern - Verkauf oder

Verpachtung.
Höherem Auftrag gemäß werden

die Zehntscheuern hrenach genannter
Orte in den Rathhäusern da-

MU . selbst zum Verkauf ausgeboien,
MM womit zugleich ein Verpach¬
tungs - Versuch verbunden werden wird,
und zwar:

1) m Sulz Dorf  am
Montag dem 7 . Juni d. I . ;

21  in Neubulach  am
Donnerstag kein 10 . Juni d. I .,

je Nachmittags 2 Uhr.
Die Kaufs - und PachtOebbaber

wollen sich zur bestimmten Ze >t
finden.

Reuthui , den 27 . Mai 1852.
K. Kameralamt.

Stlftungsverwaltung Hoch.
Ban - Akkord.

An der im Jahre 1847 neu erbau-
-r" ter> Kirche zu Vollmaringen

-S ist eine größere BawRepa-
ration nöthig geworden.

Der Aufwand beträgt nach dem
Uederschlag für die
Maurer -Arbeit . . 145 st. 8  kr .,
Zimmer -Arbeit . . 8  fl . 17 kr. ,

153 si. 25 kr.
Die in Prozenten der Ueberscklags-

preise ausgedrückten Offerte sind spä¬testens am
Samstag dem 5 . Juni d. I .,

mit der Aufschrift „ Lubmissionsofferl
zu dem Kirchenbauwesen in Bollma-
ringen " unter Anschluß von Zeugnissen
über Vermögen , Pradikat und Tüch¬
tigkeit versiegelt der StiftungSverwal-
tung hier zu übergeben.

Die Eröffnung derselben , welcher
die Sudmillenken anzuwohnen haben,
weil der Zuschlag nach Umstanden
sogleich erfolgt , und die HandwerkS-
leule alsdann an Ort und Stelle mu
den Arbeiten bekannt gemacht werden,findet am



Montag dem 7. ^ uni,
Morgens 9 Uhr,

in der Krone zu Vollmaringen statt.
Der Überschlag und die Akkords-

Bedingungen sind auf der Kanzlei der
Unterzeichneten Stelle ein,ulehen.

Horb , den 28 . Mai 1852.
Stiftungsverwaltung.

He berle.

Hospttalvcrwaltung Horb.
Keu - » nd Stroh - Verkauf

Am nächsten
Freitag dem 4. Juni d. I .,

Mittags 11 Ubr,
«erden beim diesigen Spnal

circa 80 lkentner Heu
und Oebmd , und

150 BundDmkel - Strob
gegen baare Bezahlung verkauft , wozu
Man Liebhaber einladet.

Den 28 . Ma , 1852.
Hospital - Verwaltung.

H e b erl e.

Gerichtöliotariat Nagold.
Unrerthalheim.

Zweiter Lic «zenfctiaftsverkauf.
AuS der Ganimasse des weiland

-i, -AM . « Andreas Klink,
gew. Bauers

hier , kommt des-
sen Liegenschaft,

bestehend in:
Einem . zweistöckigenWohnhaus und

Scheuer umer einem Dach, mit¬
ten im Dorf,

circa Moczen Karren,
circa 3^ ^ >))kor^cn Aecker,

jusammcn angeschlagen zu 591 fl.,
am Freirag ccm i 8.

Vormittags 10 Uhr,
Nochmals aus dem Nachhalls zu Un-
rerkhalheim zum Leikauf , wozu Kaufs
lttbhader , auv .rärr ge mit Pratikars-
und Vermögens - Zeugnissen versehen,
eingclaten werten.

Nago 't , den 15. Mai 1852.
K. GcrichtSnotariat.

Per renon.

Amtsnotariat Alrenstarg.
Ebbausen,

GerirlSbezirks Vagold.
Gläubiger - « ud Bürge » -

Aufruf.
In der Berlossenschails -Sache des

Jakob Veticr,  Zieglers , unr
seiner Gattin Maria Agnes/

geb. Dann  eck er  von Eb
Hausen,

werden alle defcmgcn , welche eine
rechtliche Forderung an die rc. Lei-
rerschen Eieleuie zu machen haben,

Juni k. I.

tnemit auszesorvcrk , ihr!
Ansprüche

binnen 10 Tagen
bei der unrerzeichikeren Stelle anzu
melden und zu erweisen , um sie bei
>dre» Verla 'yenjchafis Auseinanderse¬
tzung gehörig berücksichtigen zu kön¬
nen.

Altenstalg , den 19. Mai 1852.
Königliches Amtsnotariat.

W u l l e n.

Amcsnotariar Alcenftaig.
Ueberberg,

Gerlchts -Vezirkö Nagold.
E r b e n - A u f r u f.
Johanne Rath  aus Heselbro n,

den 10 . Juli 1810 geboren , außerehe¬
liche Tochter der -j- Susanna Erbardt
von da , und ' .des Peier Naiv aas
Pfalzgrasenweiler , ist den 28 . August
1850 nnl Tod abgegaugen , und bat
.her ihren Nächlaß , welcher in elwa
— 100fl . besteht, Vecsligung getrof¬
fen.

Ihre Erden , welche gänzlich unbe¬
kannt find, werben daher aurgejordert,
ibre Verwandtschaft , falls sie Ezban-
sprüch'e geltend zu machen gemeint
feyn sollten,

inner 20 Tagen
diesseits um so gewisser »achzuwesse»,
als nach Ablauf dieser Zeit dem Wil¬
len der Erblasserin gemäß in der Sache
weiier verhandelt , unv ihre Verlas-
senschafl dem von ihr berufenen Er -,
den z igewiesen werden wird.

Den 24 . Mar 1852.
Theilungs - Lehörde:

Amis - Notar Wullen.

Amtsnotariat Wilsberg.
Wilsberg.

Liegeuschaftsverka « f.
A :s der Ganimasse des Jakob Fr.

Herttcr,  Küfers hier,
ommk dessen Liegenschaft, bestehend

in:
Einem einstöckigen Wohnhaus ? mit

E ^ MMSchcuer , einer Küferwerk-
mit einge- ^ ^ Z

^ ^ ^ WS richteter Bräunt - ^
weinbrcnnerei und e
ner besonderen Stallung,

1 Morgen Garten , ungefähr
4 Morgen Aecker unv
t ^ Morgen Wiesen,

am Montag dem 21 . Jini d. I,
Vormittags 6 Uhr,

.-uf dem Naibbaus zu Wilsberg im
öffentlichen Aufstreich zum Verkauf.

Wildberg , den 2l . Mai >655
Königliches Amisnolarmt.

M a i e r.

Mtsnotanar ^ iwberg.
W i l d b e r g,

Lfegenschafts -Verk .ruf.
- Aus der G iNlinasse des Joh . Mich.

Rathfelder  b :er,
wird dessen Liegenschaft , bestehend m

Der Hälfte an einem
zweistöckigen Wohn-
hause und

circa 3 Morgen Aecker, am
Mittwoch dem 30 . Juni,

Vormittags 8 Mir,
auf dem Ratbbause zu Wildberg im
öffentlichen Aittstreich verkauft.

Wildberg , den 21 . Mai 1852.
Königliches Amtsnotariat.

M a f er.

Amtsnotariat Altenstaig.
Ed hausen,

Oberamtsgerichksbezirks Nagold.
Erster Diegenscbarts - Verkauf.

In der Schultciisache teS
Konrad Riedmülle  r , Zeugma¬

chers von Edhausen,
findet am

Samstag dem 26 Juni b. I,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Rathhaus zu Edhausen ein
Verkauf nachste-

f-L/// / is henterRealitäten
an Gebäu und

7- ^Gütern statt , als:
Gebäu:

Ei » zweistöckiges Wohnhaus,
mit iwei Wohnungen und
einer Schttier am Falter »'DMA
weg;

ein Farbhaus am Mühlgraben;
G ,ä . r r e n:

an 1 Viertel und
die Halste an 3 Viertel 12 Ruthen

im Hemmenreich,
circa Viertel in der Wrddum-

haleen;
Wiesen:

2 Viertel 6 Ruthen und
2 Viertel auf dem Kielberg,
ll Viertel,
1 Viertel 20 , Ruthen,
2 Viertel 3 Rüchen und
*4  an ^ Vienel in Buobwiesen,
circa 2 '/ ; Viertel 6 ^ Ruthen in

der Au;
Aecker:

Zelg Kielberg:
die Kälfie an 1 Morgen V, Vier»

rel unterm Dorf,
1 Viertel 10 Ruthen und
d e Hälfte , an 1 Morgen 14 Ruthen

auf der Heid,
die Halste an . Morgen V, Vier«

iel 14 Ruthe » »n Kleinsbcrg,



die Halste an 1 Morgen 6 Ruthen
in Breüenackern,

'4  an I Morgen I''/ , Ruthen,
dre Hälfte an 1 Morgen 18 '/^ Ru¬

then,
die Hälfte an 1 Morgen 9 Ruthen

und
die Hälfte an 3 ^ Morgen 10 Ru¬

then im Hölderle,
1 ' ^ Viertel nn Katzensteig,
1 Morgen 7 ^ Ruthen in Morgen¬

ackern,
Vs V -errel 10 ^ Ruthen und
2V, Bierrel 17^ Ruthen nebst 2

Tuchrahmcn am Lmtenrain,
1 Alorgen Viertel 12  Ruthen

in Brunnackern und i
dieHalfre an 3 ^ Viertel 9 Ruthen !

am Kiclberg;
Zeig Mohnhardl:

2 Viertel in - er AeckerShalden,
V ertel l 6 Ruthen un BingclS-

acker und
2 Viertel im langen Weg;

gemcindera .'hlich zu 4309 fl. xeschäzt.
Fremde , der Veekaufv - Kommission

ntchc persönlich bekanure Käufer und
ihre -Bürgen haben sich über ihreZah-
lungsfahigke t durch obrigkeitlich be¬
glaubigte Zeugnisse zu den Akten aus-
zuweifen.

Altenstaig . den 19. Mal 1852.
K. Amisuotariai . Wullen.

Amteiwlanar Attcnstalg.
F u n f v r o n n,

Gencktöbezuks Nagold.
E r stcr

LierLenscvntlc 'v erkauf
Zn der Gaurs icke dev

Christian Kolmbach,  Webers
von stunfbronn,

Morgens 9 Uhr,
auf dem Nachhalls zu Funfbronn zuw
Verkauf gebracht.

Fremde , der Verkaufs - Kommission
»iwr persönlich bekannte Käufer und
ihre Bürgen haben flch über ihre Zah
lungsfahigkeit durch obrigkeitlich de
glaubigte Zeugnisse zu den Akren aus
juweisen . Den 3 . Mai 1852.

König !. Amtsnvtariat.
Wullen.

E n z t d a l,
OberamtSgerichts Nagold.

Gebäude - nnd Liegenschaft-
Verkaut.

Im Wege der Erekunvn wird am
Dienstag dem 29 . Juni b. I .,

Nichmitiags 2 Uvr,
sK»ü^Z!dch; dcm Flößer Mich . Fr . Bä ;»

Parrellk Gumpel
WMAMscheuer lein ^ ^
daselbst befindlich Hoal-
des Wohnoaus nebst
Garien dem Haus
verkauft werden.

eini
Ilrdeltsrrsch , einfache und!
doppelte Kleiderkasten, eine?

sehr schöne Stockuhr
von Alabaster in Pa¬
ris verfertigt und IR
Tage ge- <
henb , Ge¬
wehre und«
Massen , Manns - und
Fraucukleiter.

Donnerstag den s.
Juni : Beiten und

Bettgewand , Zin » , Porzellan

Liebhaber werden zu diesem Ver¬
kauf böfliwst eingeladen.

Am 27 . Mai >852.
Schulrheißenamt.

Erda  re.

H a i t er d a ch.
Fahrniß - erka n r.

Veranlaßk d rch meinen Wegrug
von Haiierbach b>n ich gesonnen , am
nächsten

Mittwoch dem 2. Juni
F 'L'? unk die fol-

^ SNiteu Tage
b» « neFabrniß»
k^ tä lMk 7MAuknon ge-

o " Eigen sogleich
werden oberannsgenMkiichem Auskrag l baare Bezahlung adznhalk ' n und kommt

zum Verkauf am
Mittwoch dem 2. Juni : Ein mo¬

derner Sopha mir
sechs Sesseln , zwei M
Wcißzeugkasten .v epMÄ»

polirre Beiilateu , drei Bcttröste,

zu Folge duich die u»terze>chneie
Stelle nachstehende Realitäten an Gc-
dau und Gütern , als:

G e b ä u:
Em zweistöckiges Wohn-

Haus und Scheuer unter
einem Dach , auf dem Waa¬

se» ;
r t e u:

Moraen 40,6
G ä

8,6 Rulhcn Gemüse¬
garten bei dem Haus)

Müh und Brandfeld:
4Vg Morgen 44,7 ' Ruiheu im Ties-

lesacker, und
2 '/g Morgen 16,5 Ruthen , im ^un-

lern Hardt,
Hemeindcrathlich zu 675 fl. geschah,

und Glas , Küchcngeschirr jeder
Art,  Oel . , Weui - und ^
sonstige Fässer , so wie vie- M
ler allgemeiner Hausrathj;

o;u die Liebhaber auf je
Morgens 8 Uhr

mit dem Bemerken eingeladen wer¬
den, daß sämmkiiche Gegenstände aus¬
gezeichnet gut erhalten und nach de«
neuesten Geschmacke verfertigt find.

Den 26 . Mai 1852.
Kaufmann  Prezinger.

Dorniieircn.
Hol ; Verkauf.

Am Freitag cem 4. Zuni d. I .,
' Vormittags 10 Uhr,

wird hier auf dem Rath»
h us folgendes Holz aus
dem hiesigen Stadtwald an

den Meistbietende » verkauft werten.
390 Flamme Langholz aller Ari,
3l8 Erucke Sägklötze und

30 Klafrer Gerberrinken , wozu
jKaufsliebdader cingelaten werten.

Den 27 . Mai 1852.
Siattschulkheißenamt.

Kaupp.
Horb,

r, u «ld Oelnnd feil.
Ich oade noch I I biS l2 Wannen

Fuiier feil , wovon ich das Hen zu
14 st-, das Oebmd zu 16 st. per Wanne
adgebe und bemerke , daß cö lauier
unveregneieS Kutter ist.

Z . Bri schar.

Rölhenbacher Bad bei Nagold.

W a d - W r ö f f ü « «
Meine Badanstalt habe ich für dieses Jahr wieder eröffne ! und neue

Einrichiungcn getroffen , die mich in den Stand setzen, Badgaste in großer
Zahl schnell und dilt g bedienen zu können, indem ich die Preise der Bäder
herabgesezr dabe.

Ä«ch für gute Bewirthung habe ich Sorge getragen und können Bad-
gä e bei mir billig tog '.ren , so daß jedem Wunsche der veieNelichen Kur¬
gäste entsprochen wird.

Zu recht zahlreichen Besuchen ladet höflich ein
Badwirch Hrnse.



Ha ß l a ch,
Odcram -S Herrenberg.

Aruienfachie.
Es wirb hlemu bekannt gemach»,

daß gemäß einer obersmtlichen Wei.
sung die Brod - und Gelb -Vertheilung
an die Nachbarorte auf dem hiesigen
Naihhaus vom 1. Juni an aukhörr.
Die verehelichen Schulibeiße,minier
werden ersucht, solches in ihren Ge¬
meinden bekannt zu machen, damit die
Armen nicht mehr der diesigen Ge¬
meinde zur Last fallen und man dem
Gesetz gemäß gegen sie verfahren müßte.

Den 29 . Mai 1852.
Kememderath.

Schönbronn,
Oberarms Nagold.

Bitte.
Der hiesige Burger und Weber

Christoph Maser,  der bei großer
Armrrth fleißig und redlich seine Fa¬
milie durchzudringen sucdie, hatte am
vorigen Samstag das Unglück , bei
dem Straßenbau rin Nagolttha ! durch
einen auf ihn gefallenen Stern den
Fuß zweimal zu brecven, und befindet
sich nun mrr seiner schon seither schwer
geprüften Famrlie in bitterster Noch.
Möchten Herzen , denen Gulevchun
eine Freude ist , durch milde Gaden
auch hier helfend und tröstend sich
beweisen. Den 25 . Mai 1852.

Pfarrer Halm.
N^ a g v l

Wägelchen feil-
Ern guieS brauchbares einspänni-

MRF -sjln- geo Wägelchen ist zu ver-Wer , sagt

_ G . Zatser.
tz» Werners Lortragr

Freitag den 4 . Juni,
Abends 4 Uhr,

tn Nagold.

Nagold.

Auswanderer

mache ich darauf aufmerksam , baß die Preise bedeutend herabgesezt
«-2« sind, wöbe« ich bemerke , daß ich jezt jeden Tag

Auswanderer befördern kann , wer heute
'kann auch sogleich adreisen , ohne irgend

befurchten zu müssen.
Zu näherer Auskunft ist stets bereit

G . Zaiser^
N a^ g " ö l d^ ——— ——

L » K̂ c/ - r/ - ^ t: o/r § - ^ /rrer ' A' e.
In der Unterzeichneten Buchhandlung werden Bestellungen angcnom»

men auf
U. Friedrich Christoph DeLiugers,

weiland Herzogl . Württemberg,,wen Prälaten zu Murrhardt,
früher in Herrenbcrg,

fAMMtlietze Predigtr » .
Erste , voUftanvltze und unveränderte Ausgabe.

Herausgegeben
von

Karl Chr. Edcrh. Ehmana,
Pfarrer in Truchtelfingen.

Mil e>nem Siaplstiche.
Oetingers Name ist zu bekannt , als daß seine Schriften einer Anprei¬

sung bedürften ; aber diese Schriften sind so selten geworden , daß erne
neue Ausgave als bringendes Bcdücfmß erscheint.

Diese Ausgabe wird aus fünf Banden bestehen , wovon der erste die
Eplsteiprcdigten , der zweite das sogenannte Herrenberger — der dritte daö
Murrhardtcr , ver vierie das Weinsberger Evangelien - Prediglbuch , der fünfte
die PassionS - und Casual - Predigten , die Emwürse über die Episteln mit
den Evangelien , die 36 Kalechismuspredigren , Nachträge und Ergänzungen,
homiletische Aussätze, vielleicht auch seine Lieder und Biographie , enthalten
wird.

Das ganze Werk erschein-, um die Anschaffung möglichst zu erleichtern,
in Lieferungen von IO Bogen in gr . 8 . zu 3» kr., wovon vier e:nen Band
bilden , und wird längstens un Laufe von zwei Iayren vollsiändtg seyn.
Einzelne Hefte werden nicht abgegeben.

Dagegen werten einzelne Bände aus Verlangen zu dem Preise von
2 fi. 12 kr. geliefert.

, Der Substr plionspreis bleibt bis zur Vollendung des ganzen Werkes
' offen, nachher tritt ein erhöhter Ladenpreis ein.
j Buchhandlung von G . Zaiser.

Nagolder wöchentliche ^uchk -, Bros -, Fre -sch , Bittualien - uno Holz -Preise den 29 . Mai 1852.
Preis,

Milcht - _

Ballungen . höchster . ! mittlerer . ! niederer

fl. kr. ^ fl . , kr. ! fi. kr.
Drukel, neu. tSch. 6 15 , 7 . 36 i 6 48
1>>«le >,all . „ , — ' — i — ^ — I — —

^rnen . . » ! — ; IS — —
Lader . . , . 7 12 ^ 8 28 . i 4 24
Wrst « . . > 24 ^ 13 55 i 12 32
Mutztirucht . — — j — - -' —

«chneu 1 Sr. --
-j 2

— —
— ! 2 28

Roggen . » 2 18 1 2 — 1 48
Wrsteu . . - — - - -
Erbsen . . » — — — " i
- »>, »« . . - -

Iftd .-berste » —
-j ^

20
— !

Verkauft
wurven:

Sch.
162

Erlös.

t
56
42

4
4

3
8
8

- 3

st-
123 t

19
357
591

33
1t
28

kr
25

58
40

U 1 -

B c o o - P c e i se.
Pfd . .üerueuhroy . 16 kr.
„ Lchwarzbrod . .
LLeck s 5 sth . 2 Qtl.

Fleisch - Preise
1 Pfo . Ochs-usteisch .

, Stmoneisch
1 » Lammersteisch
t „ ^ aivstersch
1 , Schwernesteisch,

aogezogeu
riuaogczogeu

Fert - Prei  ^
! „ Sstrmelue - Schma
l » cttindschmaiz
1 . Butter . .

15
1

5

9
10

22
18
28

Rebigirt, ' gedruckt --nd verlegt von der Buchhandlung vo» Ä , Z a r s

t Pt !>. sichrer , gegofsenerdkr
1 Pfb . sichrer , gczvgeuetSkr
1 Pro . Seife . . 14lr

Holz - Preise.
Böbssiren , or - lk:

raune . . 38 — 38 .
üatbiauvere . 48 .
blnu >e . . . 54 .

Bretter , 1 ' dr. 16 — 18.
. 9— 18 " br. . 14 .

Rrbirienfchenket 18 — 12 ,
satten . . . . 3 — 4 ,
.iriHBnch -ulm.z.

vrc Achse 13z. — .
gestützt . 13 st. — .

.ktl. Tatrneiiboiz:
or . Achse . 8 st. 38.
-t- stotzt . L A, 1 ,̂

er.
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